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hat jemals Geld vnlorcn beim Kanfea von SSetS bei

KOBERT O AK M A N
Ctfu3elKcubt 30 32 West 5ongreg Str.

iebtt Gelegenheit in diesem Jahre !

&Dies ist absolut die letzte Gclcicnticit. welche Tic die-se- ö

atir haben lvcrdcn. um an diesem wunderbaren Plan
tcilzunekimcn. Lesen Tic sorgfältig und sebcn Tie. wie
leicht cZ in, einen erstklassigen Diamanten oder eine xräch-tig- c

Uhr zu erhalten, indem ie nur 5c bezahlen!
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Morgen können Sie sich eine llbr
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Schiff zu retten.

Kürzlich fcd man in der .Jllustra
tion" eine ausführliche Erzählung von

Emile Bedel über die, Aktion der eng
Flotte an den Dar

danellen am 18. März. 1915. bei der
die Bouvrt" unterging. .Vedel er-

zählt dabei, auf welch furchtbare Weise
die .Inflexible" gor dem allgemeinen
Untergang gerettet wurde: Auf der

Mittellinie der Aufstellung der
wurde die .ueen

Elizabeth-
- mehrmals getroffen und der

.Agamemnon" war genötigt, sich mit
schwerer Havarie zurückzuziehen.

Schließlich um vier Uhr fünfundfünf-zi- g

Minuten stieß die .Jnflerible" auf
eine Mine, und der Sieger bei den

Falklandsinseln konnte sich nur durch

in geradezu abscheuliches Opfer retten.

Ganz vorne am Schiff war ein furcht
barer Riß entstanden, durch den das
Wasser schnell hereinschoß. Der Kom,
Mandant mußte nun verhindern, daß
die Wasser die nächsigelegcnen Schot-te- n

erreichten, wodurch das Schiff
sicherlich umgeschlagen wäre. Er ließ
also sofort die Schottenführung schlie-ße- n.

die sich zwischen diesen beiden

Schotten befand, und den einzigen Ber

bindungsweg versperren. Aber in der

Abteilung, in der die Wasser schnell

heranschwollen, befanden sich sechsund

zwanzig Matrosen, die gerade die

Sicherheitsleiter hinaufklettern wollten,
sechsundzwanzig Mann, die in ihrem
stählernen Grab eingeschlossen waren,
und die mit unerhörter Todesangst das
Knirschen der stählernen Tore gegen
die stählerne Mauer hörten, dem dann
das dumpfe Einfallen der Riegel folgte.
Glaubten sie an einen Irrtum, war
fen sie sich verzweifelt hinter das Tor.
um zu klopfen, schrien sie wie wahn-sinni- g

um Hilfe? Oder begriffen sie

sofort, daß sich hier der Deckel ihres

Sarges schloß? Niemand kann diese

schmerzlichen Fragen jemals beantwor-ten- .
Aber wie auch der Todeskampf

gewesen sein mag, gegenüber der wirk
lichen Rettung des ganzen Schiffes
mußten alle anderen Bedenken schwei-ge- n.

Die Rettung des Schiffes te

das unvermeidliche Opfer der

sechsundzwanzig Unglücklichen, und
die. die die furchtbare Pflicht hatten,
sie zu opfern, zauderten nicht. Als
endlich die Brücke verlassen werden
konnte, ging der Kommandant Phili-mor- e

entblößten Hauptes nach der
Mauer des Tores, die geschlossen blieb,
bis das Leck vkstopft war, und sagte
nur die Worte: .Friede den Seelen r,

die ich habe opfern müssen, um
mein Schiff zu retten. Sie haben
England gedient

ZNikZl)rauchler Klassiker.

In ib-re- Bestreben, die Griechen
auf ihre Seite zu ziehen, mobilisiert die

Entente sogar die alten Klassiker. Das
.Journal des Debats" zitiert folgende
Stellen aus Demosihenes' erster und
dritter Philippika: .Wann denn. Athe-ne- r.

werdet Ihr Eure Pflicht tun. und
worauf wartet Ihr? Welch neues Er
eignis oder welche Notwendigkeit
zwingt Euch . . .? Athener. Ihr. die

Ihr so klar sehet, die Ihr von Euren
Rednern gewarnt seid Ihr sehet den
Hinterhalt nicht, der Euch umgibt?
Und Ihr lasset Euch, aus Liebe zu?
Gleichgiltigkeit. wie Blinde ins schreck

lichste Elend führen? Hat denn das
Vergnügen des Augenblicks, die Muße
des Tages mehr Gewalt über Euch als
alle Versprechungen der Zukunft? Seht
Ihr denn nicht, daß Philipp uns um
so mehr bedrücken wird, je mehr man
ihn nehmen läßt? Wann, o Athener,
werdet Ihr anfangen. Eure Pflicht
zu tun? Ihr antwortet: Wir werden
sie tun. wann es notwendig ist. Aber
diese Notwendigkeit drängt seit langer
Zeit " Hierzu schreibt das .Jour- -

nal des Debüts": .Man weiß, daß
nach mehreren Jahren der Spaltung
und des Separatfriedens das Ende der
griechischen Unabhängigkeit eintrat."

Vergastet.

In einem der knappen Berichte des
Generalquartiermeisters von Stein
von der französischen Front war mitge
teilt, daß die Armee des Generalober-ste- n

von Bülow eine überlegene franzö
sische Armee vollständig geschlagen ha
be, nachdem im Vormarsch bereits ein

A lies, was Zic zu tun haben ist, öc zu bezahlen, wenn Tic die Uhr oder den

tei diamanten ernancn, uno oann wocucnilicv zu regarucn naaj rec ncüciiütiiciu'iu
Vorschrift, ch aarantiere Ihnen, jeden auf diese Ärt nckauften Diamanten ipä-t-

für größere Edelsteine zu dem vollen Betrag anzunehmen, wenn 3ic cö wün-

schen! Visier zu Zhrer absoluten Sicherheit und um hr vertrauen in mich zn
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billiger für baar kaufen können!
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AuSsckiließlick verkauft von

Ciu Zigeuuer.

CchreiSca konnte er nicht, aber er
var ein Held.

Wir haben hier einen Zigeuner, er

zahlt ein Mitkämpfer dem .Budapest!

Hirlap." Er ist Flötist und hat na
türlich seine Flöte bei sich Wir nnf

sen nicht einmal, wie er heißt, wir nen

r.en ihn Piki. Er ist dem Kompagnie
Zommandanten zugeteilt, geht aber auch

gern auf Patrouille. Es geschah eineZ

Morgens, daß die Russen angriffen;
etwa 150 Schritte vor unseren Stel-lunge- n

ist ein kleiner Akazienwald, bis

dahin waren die Russen gekommen.
Ta belegte sie aber unsere Artillerie
mit einem solchen fürchterlichen Feuer,
daß sie zurücklaufen mußten. Unser
Piki aber sprang auf die Deckung hin-a-

und blies den über Hals und Kopf
davonlaufenden Russen den Rakoczi
Marsch. Dennoch lieben die Russen
Piki. Er ist ihr guter Bekannter, und
auch er kennt sie. Aus ihrem Schie
ßen vermag er festzustellen, ob bei

ihnen eine Ablösung war und welches

Regiment uns gegenüberliegt. Ein
mal hatten die Russen heftig über un
sere Stellungen geschossen Piki hatte
mit seiner Flöte eben bei uns gastiert
und meinte, er werde sie zum Schwei-ge- n

bringen. Kaum war er über die

Deckung hinausgetreten, begann er ein

ungarisches Volkslied zu blasen: .Bei
der Esarda von Kondores." Die Ruf
sen fchossen nicht mehr, damit Piki das
Instrument nicht aus der Hand falle.
Er blies ihnen noch einige gute Tschar
das vor und zog sich dann in die Dek-kun- g

zurück, ohne einen Applaus ab
zuwarten. Das war früher; jetzt
würden sie ihm wohl einige Kugeln in
den Leib applaudieren. Ein anderer

Zigeuner, der jetzt irgendwo verwun
det liegt, hatte es bis zum Zugführer
gebracht. Keiner in der Kompagnie
konnte so Patrouillen führen. Er
löste jede Aufgabe erfolgreich. Nach

einem solchen Ausflug wünschte der
Kommandant mit Rücksicht auf die

Wichtigkeit der Meldung eine schrift
liche Erstattung. Und weil er ihn we-ge- n

seiner TapfcrZeit liebte, lud er ihn
an seinen Schreibtisch ein. Der Zi
geuner-Zugführ- bastelt verlegen an
seiner Patronentasche herum, hascht

nach der Lehne des Sessels, läßt wie
der davon ab. kurz er leidet große
Dualen. Plötzlich reißt er den Kopf
in die Höhe, wendet sich an die

der Kompagnie und sagt:
Junge, setz dich hierher und schreib

die Meldung, die ich dir diktieren
werde. Ich habe das Reißen im rech-te- n

Arm."' Schreiben konnte er nicht,
aber er konnte den Zug führen und
war ein Held.

Steuern im Kriege.

Das Gesamtergebnis der Berliner

Steuereinziehung mußte unter den

Einwirkungen des Krieges gegen das
vor dem Kriege liegende Geschäftsjahr
naturgemäß zurückstehen. Auf Grund
des Gesetzes wurden viele Staatsein
kommensteuerbeträge der zum öeeres-dien- st

Eingezogenen zurückgestellt. Die
entsprechenden Gemeindeeinkommen-steuerbeträg- e

konnten zwar
nicht in Abgang gestellt

weroen. die Einziehung war aber in
den meisten Fällen infolge Fortfalls
der Einkommenquelle nicht möglich, so

daß die Steuern in Ausfall gestellt
werden mußten. Besonders schwierig
gestaltete sich die Einziehung der
Grundsteuern. Zahlreiche Wohnungen
standen leer, viele Hauseigentümer sa

bn sich auch zu Mieteermäßigungen
veranlaßt. Hierdurch hatten sie große
Ausfälle. Stundungs- - und Teilzah-lungögesuch-

wegen der Grundsteuern
mußte in weitgehendem Maße auch
über den Jahresschluß hinaus stattge-gebe- n

werden. Da auch viele gewerb-lich- e

Betriebe teils eingeschränkt, teils

eingestellt wurden, ergaben sich auch bei

der Gewerbesteuer und bei der
erhebliche Mindereinnah

men. Das Ergebnis der Biersteuer
gestaltete sich weniger ungünstig. Es
mußten jedoch wegen zu hoher Veran-lagun- g

rund 175,000 Mark zurückge-

zahlt und rund 140.000 Mrk in

Abgang gestellt werden. Bei den
blieb die Jsteinnahme

um rund 7.496.000 Mark hinter dem

Etatansatz zurück. Das zur Hebung
gestellte Gemeindesteuersoll mit 101.-000.0-

Mark blieb um etwa 1.500.
000 Mark zurück. Die Summe der

niedergeschlagenen Beträge nahm bei

den Gemeinde und Staatssteuern um
rund 1.023.000 Mark und 11.257.000
Mark zu. Die Rückzahlungen sind bei

den Gemeindesteuern von 1.847,000
Mark auf 1.580.M5 Mark zurückge-gange- n.

Insgesamt betrug bei einem
Soll ton 169,000,000 Mark die Ist
einnähme 146.357.128 Mark, etwa
6,677,900 Mark weniger als in dem
dem Kriege vorangegangenen Etats
jähre.

Eine Ivarnnng.
'Die deutschen Krieger haben ihren

sonnigen Humor nicht verloren. Zu
der Staatsprüfung einer technischen
Hochschule waren zahlreich: Feldgraue
erschienen. Einer von ihnen hielt dem

prüfenden Professor eines der bekann
ten Plakate Soldaten, läßt Euch nicht
aus fragen!" entgegen. Därob natür
lich große Heiterkeit bei den Pn'fesso
ren, Prüflingen und Zuhörern.

Hier ist die Idee in kur

zer Abfassung:
1. Woche Zahle $ .05
2. Woche Zahle .10
3. Woche Zable .15
4. Woche .Zahle .20
5. Woche. . . .Zahle .25
(5. Woche Zahle ."0
7. Woche . Zahle .35
8. Woche Zalile .40
0. Woche Zahle .45

10. Woche Zasilc .50
11. Woche Zahle .55
12. Woche Zahle .00
I.Z. Woche Zahle .65
14. Woche Zahle .70
15. Woche. Zahle .75
10. Woche Zahle .80
17. Woche Zahle .85
18. Sack Zahle .00
10. Woche Zahle .05
20. Woche Zahle 1.00
21. Woche Zahle 1.25

Uhr ist bezahlt.
22. Woche Zahle 1.35
23. Woche Zahle 1.45
24. Woche Zahle 1.55
25. Woche Zahle 1.05

Diamant ist bezahlt.

Bezahlen Sie 5c und tragen
Sie den Ning heim!
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?brr Ausivadl in (c(ib qoldrnrn

BrmKle Sie rinfadi :c und
tragen Sie ihn heim. Ich garantiere,

immev 202 Wreitrney-- r Gebäude.
Ve: stcherungS', 'Flotariat und Hrundeigen

tums . Geschäft.
Fesephs Main 2403.
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Mein origineller Iitnen ist

nachgeahmt worden

Im aanzcn ande. aber wie
alle Nachahmungen, waren cs
nur Mißerfolge. Vergessen Sie
nicht

Fricdbcrg's origineller Jit
ncy nur für jetzt!

Sie können keinen
kür bares Cield

billiger $17.751.7!
,'krr. -- r kvnn, gtdicirlbe nicht billi.
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kaukk 11

Bezahlen Sie nach IitnevPlanBezahlen Sie nach JitncyPlanK1 !
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mdeutscher Vauhokhändler.

Alle Sorten Bau-Materialie- il, Fenstcrrahinen,
Türen und' Innere AuSstattmigen.

Kit. llliott uml Faraswortb Ave.
uud M. C. Belt
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Ihr Gesicht ist ganz voller Falten,
weil ihre Schuhe schmerzen und ihre

Haltung nicht graziös fein kann.

Efcir. A. Meed Ciisliioii Scliulie
würden öcquern für ihre Fiiße sein und die Falten im Gesicht

f.;:,: Tv;rss,.. uun i ..U.n.r ,,;r. ßrtvfn.iT.

sei. D:e Art. w,e diese Gefangen-nähm- e

vor sich ging, wird so geschil-der- t:

das englische Bataillon wurde in
einem Militärzug an die Front

Als es an der vorgesehenen
Ausladestelle infam, war diese schon
von deutschen Truppen, deren Vor-mars-

inzwischen fortgeschritten war.
besetzt. Der Zug wurde umstellt.
Mit den Worten: Bitte, meine Her
55N. steigen Sie, aus!" wurden die

Engländer empfangen. Das ganze
Bataillon war also sozusagen

h 1
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ster welches für die Füße äußerst bequem und gut V.
:für den ganzen Körper ist.Ctttt :.

(llrfitse aA,trtmf;i?fr mtr .
Wissenschaftlich enrwor-fe- n.

Ausgezeichnet für
angestrengte Füße, Beu-le- n

und andere
vHllU)JLlUlUmUjUli IIIU SDer .Kasus" macht mich

1917 Eleganz

West ard
Cinttroci und SScft Sonl'd. ITia netme Michigm d.Nyrtte CarZ. TeI.Wext 02

Qtnttti gort
Vcaubien und JBretrft Str. S7cn nehme Srust? oder 14. CterS. Tel. (lab. 4S51

CefUie Brd
Nusiell und N. N. Blvd. ruf! oder Caq STcr3. Tel. Nurth S.

lachen.
Kunde: .Was kostet ein Viertel von

dem chweizerkäse mit den großen
Augen?"

Verkäuferin: .50 Pfennige."
Kunde: .Sagen Sie das nicht sl,

laut, sonst macht er noch größere
Auzen!"

Jofn CF.firrl5 2bct
Co., da&rilonUn von
Zraucn'chnhcn.

Um Nachahmung zu
vermeiden, icticn 2ic
nach dem Namen des
Jadrilanton.

Dr. K. Hosd Clichiern Schuhe
272 Woodward Ave.

An;cigcn in der Alicndyost bringen Ncsnltatk


